
 i) Lohgerber George Gube, modo dessen Kinder ,
Curatoren, Krämer Dietrich und Schreiner Philipp
 Most zu Homberg, s) Marie Gude daselbst, 5)
Catharmr Elisabeth, des Schneiders George Uffel-

 manns Ehefrau, zu Cassel, und 4) Caroline Gude
zu Homberg, zugehörigen Grundstücke, als worauf

 . folgende Gebote geschehen sind, als: 1) auf das
unterm 18. April 1800 von Johannes Lempe für '

 256 Rthlr. erkaufte Wohnhaus, hinter der Mauer,
welches vor «00 Rthlr. zur Brandcasse affecunrt

 ist; 2) auf Lit. 9?» Nr. 30« Ch. Ack. 5s Nt.
Erdland die Hälfte des Stadtlandes, welches im
ganzen i,* Ack. f Rt. hält, am Eselswege, an

Joh. Reinhard Möllers Erben und dem Wege gele
gen, 60 Rthlr. ; 3) auf Nr. 3». CH. sodann das
dazu gehörige Stück Land so zehntfrei, welches im
ganzen ,^Ack. 6; Rt. halt, am Eselswege gelegen,
16Rthlr.; 4)auf.Nr.2iz. u. 214. CH. ZAck.gRt.
Erbwiese eine Wiese noch berm Kühlbach und der

Pelzmühle und Chftph. Dickbaut gelegen, 36 Rthlr.,
ein anderweiter Licitations-Termin auf den 22. März
d. I., von Morgens 9 brS 12 Uhr, auf hiesige

Amtsstube anberaumt worben ; so wird dieses Kauf-
liebhabern hierdurch mit dem Bemerken, daß als
dann mit den bereits geschehenen Geboten der An

fang gemacht werden soll, bekannt gemacht.
Am 22. Januar 1821.

Kurf. Justitz-Amr hiers. Kleyenste über.
in fr dem Lrmderger.

ag. Grebenstein» Ausgeklagter Capttalschulden
halber sollen, auf Betreiben des Kirchenkastens zu
HvbenNrchen, folgend«, der Witwe deS Johann
Paul Weckeffer und deren volljährigen Sohn, Joh.
Jost Wrckeffer, daselbst zugehörige, und allda gele
gene Grundstücke, als: ein HalbesHaus so ein Erb
sitz, an Joh. George West, und Ch. D. Nr. 341.
\ Ack. s» Rt. Garten dabei, in termino Freitag
den 6. April d. I., Vormittags von 9 bis m Uhr,

auf hiesiger Amtsstube öffentlich an den Meistbie
tenden verkauft werden. Kauflirbhabrr und dieje
nigen, welche an obigen Grundstücken Real-An-
sprüche zu haben glauben, mögen sich alsdann da
selbst einstnden, Erstere ihre Gebote zu Protokoll
geben und nach Befinden den Zuschlag gewärtigen.
Letztere hingegen ihre An.pr üche, bei Strafe der
Enthörung, alsdann angeben und gehörig begrün
den. Am 18. Januar 1821.

Kurf. Justch-Amt das. Wangemann, Assessor.
30. Grebenstein. Ausgeklagter Schulden halber

sollen , praevia immiseione , folgfn&amp;i, dem EtN-

woh'.nr Joys. Softmann jun. zu Calven zugehörige,
in dasiger Feldmark gel^gtne Grundstücke, als:

CH. F. Nr. 14. 1 Ack. 8 Rt. Erbland auf»
M.ir"de,ger Höllweg stoßend, an Luöw&gt;g Kann«
gieserS Rrl. ; 2) D. 30. à Ack. Erbland unter der
Wildhüttrn, an Martin Homburg und Dietrich
Morgen Erden; 3) T. 25t. \ Ack. Erdland in den

Entenpfühien, an Dietrich Homburg; 4) K. K.

100. ^Ack. 4/^Rt. Erbwkefe lm kleinen See, an
Justus Softmann; 5) F. 47. f Ack. Erbland durch
den Meimbresser Höllweg, anGge. Henr. Schüler;
6) N. 119. ^Ack. 7^Rt&gt; Erbwirse an derTrömke,
unterm alten Teich, und 7) A. 84^. *£ Ack. 1 Rt. Erb-
land an der kleinen Gradhöhe, an M. Israel, in ter.
mino Montag den 9. April d. I. , Vormittags von

9 bls 12 Uhr, vor hiesigem Amte öffentlich an den

Meistbietenden verkauft werden. Kaufliebhaber und
diejenigen, welche an obigen Grundstücken Real-
Ansprüche zuhaben glauben, mögen sich alsdann
daselbst einfinden, Erstere ihre Gebote zu Protokoll
 geben und nach Befinden den Zuschlag gewärtigen.
Letztere hingegen ihre Forderungen, bn Strafe der
 Enthörung, angeben und gehörig begründen.

Am 19. Januar 1821.

Kurf. Justitz-Amt das. Wangemann, Assessor.

Zi. Hers selb. Ausgeklagter Schulden halber soll
das der Elisabeth, Johann Georg« Schotts Witwe,
gebornen Reinhard, dahier zugehörige, 6 Rt. hal
tende Wohnhaus, in hiesigerBreitenstraße, zurate
mit Joh. George Lapp, an Nikolaus Protzmann
gelegen, nebst 4Rt. Gärtchen darhinter, ebenfalls
mit Johann George Lapp zur jte, Donnerstag den
12 April d. I., Vormittags von IS bis 12 Uhr,

öffentlich meistbietend verkauft werden. Kauflieb»
Haber sowohl als diejenigen , welche etwaige Real-

 . Ansprüche an jenen Immobilien zu haben vermeinen,

werden daher eingeladen, in xrseLxo sich auf hie
sigem Rathhause einzllfinden, und zwar Erstere um
ihre Gebote abzugeben , Letztere aber um ihre allen-
fallsige Ansprüche , bei Strafe der Enthörung, gel
tend zu machen. Am 26. Januar 1821.

AusK.H. Oberschultheißen-Amte birrf. Hartert.
ln üdem Neuber.

 52. Spangenberg. Wegen nicht bezahlter herr
schaftlicher Gelder soll, auf Instanz des Contribu-
tions-Erhebers Scheffer dahier, das dem Johanne-
Kerste hierfelbst eigenthümlich zugehörige, 7 Rt.

 große HauS und 5 Rt Garten, öffentlich meistbce-
tend versteigert werden, und ist hierzu Versterge-
rungs-Termin auf den 18. April d. I., Morgen»
9 Uhr, vor hiesiges Amt bestimmt worden. Kauf
liedhaber so wie allenfallsi'ze Real Prätendenten
werden daher hiermit emgrladen, besagten Tages
an der gewöhnlichen Gerichtsstelle dahier zu erschei
nen, Erstere um zu bieten und nach Befinden den

Zuschlag zu erwarten. Letztere auch ihre allenfalls
sigen Real-Ansprüche, Sud praejudido praeclusi,
zu liguidiren und rechn ch zu begründen.

Am 23. Januar i8si.

Kurf. Hess. Justitz-Amt daselbst. Willens,
ln fidem Lometsch, Amts-Secretarius.

55, Witzen hausen. In Sachen des Oeconomen
George Spör zu Oberkauffungrn, a gm Christoph-
Günther und dessen Ehefrau zu Marzhausen , rnockc»

de» bestellten Curator, Philipp Bachmann, soll.


